
 

 

 

 

 

 

 

 

Kinder brauchen Hilfe! 

 

Rechtliche Regelungen und Know-how der Lehrer über  

Lese-Rechtschreib- und Rechenschwäche mangelhaft! 

 

 

Bildunterzeile: Frau Tanja Blum, Vorsitzende des Kölner Arbeitskreis LRS & Dyskalkulie e.V. und Frau 

Jutta Löchner, Vorsitzende der Landeselternschaft der Gymnasien in NRW e.V., übergeben umfang-

reiche Unterlagen und einen Erlassentwurf an Ministerin Yvonne Gebauer 

 

Der Kölner Arbeitskreis LRS & Dyskalkulie e.V. hat mit Unterstützung der 

Landeselternschaft der Gymnasien in NRW e.V. und dem Einsatz vieler 

anderer im Bildungsbereich Aktiver den bestehenden LRS-Erlass überar-

beitet und dabei auch die Dyskalkulie einbezogen. Es wurden viele Infor-

mationen und Lehrbeispiele zur Unterstützung der Schulen zusammenge-

tragen, um den aus dem Jahre 1991 stammenden und nicht mehr dem 

Stand der Wissenschaft entsprechenden Erlass „Förderung der Schülerin-



 

 

nen und Schüler bei besonderen Schwierigkeiten im Erlernen des Lesens 

und Rechtschreibens (LRS)“ den heutigen Erkenntnissen anzupassen.  

 

Schon seit Langem fordern Elternvertreter eine bessere Ausbildung und 

Fortbildung der Lehrerinnen und Lehrer zu diesem Thema und eine bes-

sere Unterstützung der Kinder, die besonders früh gefördert werden müs-

sen, um Unsicherheit und Versagensängste zu verhindern oder zu be-

kämpfen. Nur so kann verhindert werden, dass aus aufgeschlossenen 

Kindern verschlossene Erwachsene ohne Abschluss und Ausbildung wer-

den, die ihres Selbstbewusstseins beraubt wurden. 

Diese Kinder bedürfen dringend der staatlichen Unterstützung. 

 

An den Informationsveranstaltungen des Kölner Arbeitskreises nehmen 

zunehmend Lehrkräfte teil: Lehrerfortbildung durch 

ehrenamtliche „Fachlaien“, sie füllen damit eine Lee(h)rstelle im offiziel-

len mangelhaften Fortbildungsangebot. 

 

Sollten Sie Rückfragen haben oder O-Töne benötigen - melden Sie sich. 

Wir sind unter den unten angegebenen Kontaktdaten 

(fast rund-um-die-Uhr) erreichbar. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand der Landeselternschaft der Gymnasien in NRW e.V. 

 

Düsseldorf, den 16. November 2018 

 
Pressekontakt: 

presse@le-gymnasien-nrw.de 

Ansprechpartner: Dieter Cohnen, Tel.: 0211 17 52 52 8   
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